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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Dr. 128
Samstag den 7. Juni 1902,

(2166 a) 2—1 g. 6938.
Auszugsweise Ausschreibung.
Kanzleioffizial-, eventuell Kauzlistenstclle

beim l. l. Oberlandesgerichte Graz oder an
einem anderen Dienstorte des Oberlandesgerichts»
sprengels.

Gesuche
bis 10. J u l i 1902

an das l. l. Oberlandesgerichts-Priisibiunl.
Graz am 4. Juni 1902.

(2181) 3—1 5t. 254 6s 1902.

Vsleä resjßNLci^e o. llr. uotarM 6r. Lmil»,
Lur^er na uotar iM v lloöev^u, raxpiLu^e 86
v 8mi8iu rg.2pi5a c. kr. naäsoöiZöu, v (Fl»6cu
2 äne 28. m ^ a t. i.. ?r. 6691/13 b/2, na-
tNlLk« mentc» v X o ö s v ^ u , oliiroma v»1e6
sventusiu« plßMßLtitve ixpra^njeuo äru^o
NotlllLlco M68t0.

kronilci naj svojs prosn '̂s, v katsrik
zim je 6oll»xati V8po8onl̂ 6no8t in knarre
ouek äelelnin j«2>kov, s Icv»Ijlilillcij8ka ta-
belo vreä preäloio poäpi8»ni c. kr. notar8ki
^bolnici

na^älll^e äo 2 5. j u n i ^ a 1902. l.
0. kr. iwtkr»kn. «doinie» 2» I5i'»nH»ku.

V I^juul^ni, 6ue 4. ^unî «, 1902.

2dorniöui preä^eänik: ?1»nt»n k>. r.

(2178) 3 - 1 I . 524/B. Sch. N.
Lehrstelle.

An der zweillassigcn Volksschule in Bresnitz
ist die provisorisch besrtztc zweite Lehrstelle mit
den gesetzmäßigen Bezügen und der wider-
ruflichen Benützung eines Wohnzimmers definitiv
zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor-
geschriebenen Wege

bis Ende J u n i l. I .
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Radmannödorf am
30. Mai 1902.

(2163) 2 - 1 g. 10.019.
Kundmachung.

Die mit der hieramtlichen Kundmachung
Vom 14. Mai l. I . , I . 9I87, ausgeschriebene
I a g d l i z i t a t i o n wird hinsichtlich der Jagd-
barleit der Ortsgemeinde Schi lze widerrufen,
da der bisherige Iagdpachl mittlerweile auf
weitere 5 Jahre verlängert wurde.

Dagegen kommt zur Lizitation die Jagd«
barleit der Ortsgemeinde A l t e n m a r k t und
wird der Pacht dieser Jagdbarkeit mit dem
Nusrufspachtschillinge per jährlicher 2160 k
flir die Zeitdauer von 5 Jahren, vom 1. Jul i
1902 biö 30. Juni 1907, hiemit ausgeschrieben
und die Lizitation für

M o n t a g , den 23. J u n i l. I . . um I N Uhr
v o r m i t t a g s ,

in der Gemeindelanzlei in Altenmarlt bei Laas'
angesetzt.

Die Lizitations» und Pachtbedingnisse können
in den Amtsstunden Hieramts eingesehen werden.

K. l. Vczirlshauptmaunschaft Loitsch am
4. Juni 1902. l

(2193) 3 - 1 g. 7006.
Aonkurs-Ausschreilmng.

Vom gefertigten LandcZausschusse wird die
Distriltsarzteusstclle in S e i s e n b e r g mit
dem Iahresgchalte von 1400 Kronen und der
Aktivitätszulage per 200 Kronen zur Besetzung
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
b i s zum 1. J u l i d. I .

an den gefertigten Landesausschuß einzusenden
und in denselben das Alter, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die öster-
reichische Staatsbürgerschaft, physische Eignung,
moralische Unbescholtenheit, bisherige Verwen»
dung und Kenntnis der slovenischeu und der
deutschen Sprache nachzuweisen.

Beigefügt wird, daß uur folche Bewerber
berücksichtigt werden, welche eine zweijährige
Sftitalspraxis nachzuweisen in der Lage sind.

Vom lrainischc» Laudesausschusse.
Laibach am 4. Juni 1902.

(2185) 3—1 I . 22.501.

Aonkurs-Ausschreilmng.
Ein Kaiserin Maria Theresia-Stiftplatz dcutlch-
erblimdischcr Abteilung in dcr l. l. Theresia«

nischcn Akademie in Wien.

I n der k. l. Thcresianischen Akademie in
Wien kommt mit Beginn des Studienjahres
1902/1903 ein Kaiserin Maria Theresia-Stift-
platz deutsch - crbländischcr Abteilung zur Ve-
srtzung, wozu adelige Jünglinge katholischer
Religion, welche das 8. Lebensjahr bereits
erreicht und das 12. noch nicht überschritten
haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachweisung über
den erbländischcn, beziehungsweise österreichischen
Adel, mit dem Tausschein, Impfungs- und
Gesundheits-Ieugnisse, welch letzteres von einem
staatlichen Sanitätsorgane ausgestellt oder doch
bestätigt seiu muß, dann mit den Schul-
zeugnissen der letzten zwei Semester zu belegeu.

Dieselben haben Namen, Charakter und
Wohnort der Eltern der Kandidaten, bei Ver>
waistcn die Nachweisung dieses Umstandes, die
Verdienste des Vaters oder der Familie über»
Haupt, das Einkommen und die Vermögcns-
verhältuisfe der Eltern und dcr Kandidaten,
die Zahl der versorgten uud unversorgten Ge-
schwister, sowie die allfälligen Bezüge des Kan-
didaten oder seiner Geschwister aus öffentlichen
Kassen oder Stiftungen, mit den einschläqigen
schriftlichen Belegen, zu enthalten. Auch ist die
Erklärung abzugeben, daß und von wem für
die Kandidaten die jährlichen Ncbenauslagcn in
dem ans dcr Stiftungs-Dotation nicht bedeckten
Restbetrage von 400 X werden bestrittcn werden.

Da bei der Würdigung der einlangenden
Gesuche lediglich die in denselben angeführten
Daten und die bezüglichen beigebrachten Belege
in Betracht kommen, sind Berufuugen auf
etwa in früheren Bewerbungsgesuchcn gemachte
Angaben oder damals vorgelegte Behelfe zu
vermeiden.

Die Gesuche sind an das l. l. Ministerium
des Inneru zu stilisieren und

längstens bis Ende J u n i 1 9 0 2

bei jener politischen Laudesbehörde einzubriugen,
in deren Verwaltungsgebiete der Bewerber
seinen Wohnsitz hat.

Gesuche von Personen, welche unter Militär-
gerichtsbarkeit strheu, siud im Wege der vor-
gesetzten Militar-Kommanden an die betreffende
politische Landesbrhörde zu richten.

K. l. Ministerium des Innern.

Wien am 31. Mai 1902.

(2195) 3—1 g. 12.237.

Kundmachung.
Die iufolge stiftsmäßigcr Widmung des

patriotischen Frauen «Hilfsvereines für Krain
alljährlich am 18. August, als dem Geburts-
tage Seiner l. u. k. Apostolische» Majestät des
Kaisers, flüssig werdenden Interessen der zwölf
Stistsplätzc für Invaliden mit je 79 K 80 k
kommen auch für das laufende Jahr 1902 an
Bewerber zu verleihen, welche die Feldzüge des
Jahres 1866 oder die bosnische Okkupation im
Jahre 1876 im Mannschastsstandc der Vater»
läudischen Truppenlörper mitgemacht haben,
verwuudet und invalid geworden sind.

Bei Abgang solcher Bewerber wird mit
der Verleihung an Witwen und Waisen solcher
Invaliden, eventuell an dürftige ausgediente
Soldaten der vaterländischen Truppenlörper
überhaupt vorgegangeu werden.

Die dementsprechend uud mit den Nach-
weisen über die Familien- und Vermögeus-
verhältnisse belegten Gesuche um die ovgedachten
Slifluugsinteressen sind im Wege der politischen
Bezirlsbehörde des Aufenthaltsortes

längstens b is zum 24. J u n i 1 9 0 2

bei der Landesregierung einzubringen.

K. l . Llllldcsrelliernna. flir Krain.

Laibach am 5. I u u i 1902.

(2184) g . 439.
Edikt

betreffend die Aussegung des Planes über die
Spezialteilung dcr den Insassen von Eetez

gehörigen Gemeinschaftsgründe.

Der Plan über die Spczialteilung der in der
Katastralgemeinde Auersperg gelegenen Parzellen
Nr. 3808, 3750, 3790/1, 2, 3. 3953, 3954/1,
3955/1, 3956/1, 2 und in der Katastralgemeinde
Osolnil gelegenen Parzelle Nr. 112/10 wird
gemäß § 96 des Gesetzes vom 26. Oktober 1887,
L. G. Nl. Nr. 2 ex 1888, vom 16, I u u i 1902
bis zum 30. Juni 1902 einschließlich im
Gemeindcamte Aucrsperg zur Einsicht aller Be<
teiligtcn aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort und
Stelle hat schon stattgefunden.

Die Erläuterung des Planes wird am
17. Juni 1902 in der Zeit vou 4 bis 5 Uhr
nachmittags im Gemeiudeamte Auersperg er»
folgen.

Dies wird mit der Aufforderung kundgemacht,
daß fowohl die unmittelbar als die mittelbar
Beteiligten ihre Einwendungen gegen diesen Plan
binnen 30 Tagen, vom ersten Tage der Auflegung
an gerechnet, d. i. vom 16. Juni 1902 bis zum
15. J u l i 1902, bei dem Lolaltommisfär schrist-
lich zu überreichen oder mündlich zu Protokoll
zu geben haben.

Laibach am 5. Juni 1902.
M a r g h e r i m. p.,

l. l. Lolallommissär für agrarische Operationen.

, — M.»'

0 ra^rnilvi naörta 0 p"/"?l'»H
Lknpnik /emhisö poseztu^" ^ t p ^

Naört 0 poärobni ra^ew» ^ ' -
odömi l u r ^ k Ie26ö.k p»«el ^ > ^ ,
3790/1, 2. 3. 3953, 3954/1. 3 ^ j ^ -
in v Kat28tr»lni aböim U^!"^ aß.^z!
st. 112/10 koäL na poästavi 3 . ^
6n6 26. oktokr» 1887. <^, ^ s5 ° l
!. 1888.. oä 6ns 16. ^uui^ I ^ » ^
6ns 30. i'unî a 1902 v okelN^^il,
l u r ^ k u ra^rnen na vpoßlea ^.,
i ß n o n m . . i<.j l>^

Naörtova, obm^itev 5 »" ^'
hinein 86 ŝ 2o vröila. ,110^.^

Naört 8L koäs 6ns 1/- 1 ̂  ^
öä8u oä 4. öo 5. ure popo!«^ ^
uraäu v l u r ^ k u po^n^vai- .̂  z ^ ^

l o 86 8ploZu0 äai'e n» ^ ^ ä l l^ l
6a morajo ner>08rs6no, ̂ ^ t5 "z>̂ ,
uäeiexsni »vô '6 u^ovore 20? „ü^ >ll

t.^j. oä ans 16.juniM 1 9 0 2 , ä o ^ <
1902, pri Kr^u6m komisar^ v
all 6ati U8tN0 Nll 2kpi8UlK. ^Z,

V I.jul)I^ni. än6 5. iun'1» ^i
^ a r ß N 6 l i « - ^ o ^

c. kr. Ilr^ni lcomi82r 2» » s ^ ^ D '
(2134) 3-3 o- ^ ^

Lehrstelle. ^ ^
An derzweiklassigcn V o l l s M ^

berg ist eine Lehrstelle zu belcA «^ ^
Die Gesuche um diese St«"'

b i s 1. J u l i 1901 ^ .
Hieramts einzubringen. . ^ ^ s

K. l. Bezirksschulrat L o M / >

(2182) -^I-

OkliC- tA;
Zoper neznano kje v -$$*$.

vajočega Franceta KruSec ^ o y
St. 18 se je podala pN c. Pf
sodniji v Crnomlju P juif >
Maljevac iz Učakovec i» ^l ^
Ijevac od tarn St. U, f j ^ f f ,
drugi kot varuh neza»- fl»V *
Ijevac, tožba zaradi oöe^1

 k ^ J
stavi tožbe določa se na ^
sporno razpravo . \9^"'^

na dan 14. j u n U a
 dsj ^

dopoldne ob 9. uri, P r l 5 j t . J ^ J
menjenem sodišču, v s -encj ffi

Vobrambo pravic l°oSno[^, .
stavlja za skrbnika 8 'skffp/
Maliö, župan v Vinic»- ̂ f[\/\
zastopal toženca v ozna»1^ j n ^ i
stvari na svojo nevarn ^t\
dokler se isti ne ogW ^. M
ali ne imeuuje p o o b l a f 5 ^ "

G. kr. okrajna ^%%
odd. I, dne 3. juoija l y ü
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^ Eine zweckmäßige Ernährung ist die Grundbedingung für unser körperliches und geistiges Wohlbefinden. Die Bestrebungen der Hausfrau, diesen Nnforderungeu gerecht zu
M werden, finden eine willkommene Unterstützung in den vorzüglichen, mit goldenen Medaillen und Ehrendiplomen ausgezeichneten Erzeugnissen von J u l i u s M a g g i «8 Co.,

, « Vregenz. Sie sind ein wahrer Segen fur jeden Haushalt.

V ^ W ^ - ^ ^B < - < o ^ verleiht ^ ^ ^ M sl-«,.?„«,«,/> t> ,̂il.>l f 8 Vort ss!„sf ft.-ns«,,^» on >> ^ M W ^ W i l ! ^'"e Tablette für zwei Port. 15 I,. — Maggis

. ! M Suppen.̂ û Saucen. Gem« en .. über- ^ ^ ^ I , : U Z f , ^ P ^ V i N N^ 15 !;- ß W W m?Nat7vo?N!r 2o"kNia?^'le^
< ^ ^ raschenden, kräftigen Wohlgeschmack. M W Durch Uebergießen bloß mit lochende.u Wasser, ohne " " W u l che ̂ es nde Suppen 3usttll^
^ ^ Weuige Tropfe» genügen. Probefläschchen 30k. weiteren Zusatz, sofort herstellbar. U « M ^ " " ° V « Niedc.« Kr.c»? ^ '
^ — ^ I » habe« i n allen Kolonial-, Delilateßwaren-Geschäfien und Drogerien. ^ — (2079)

!?«?^«sch s n s / l ^ , ^ « ' me:^.m!che» Connreß consiatlrte Pros, v. Leiden das, in Deutschland dauernd an / ^ W , 0 W M s ' ' s ^ „ ^ ^ ^ ^ ̂  ^ ^ 180.000 je»» furchtbare» Kraulhelt erlienen, N«
' n^ '."̂  D^ier ^ " L " 5 ' Tnberlclbacillen (die Erreaer der Schwindsucht) cma'hmet. o »n,s„e dlc aame b " z^rper einen Stoff crzenntc, der die Vacillen vernichtet ehr sie ihm Schaden br nnen
> V ' k n b e ^ " F l " ^ s i » b e t sich in den der z.'u„n,e voraclancrlen Vr ° , chluldr>.!c„, die i» sorlwährcodcm «""',^ >' / , ^ ' j ' " , ^ " N ' > > «"d >mr wenn diese !ir»s.n durch ErläUuna. Ltaub ,c oicr durch zu ina se.,wftc und
! V «"f h r u , ^ ? , ' ^ ^ " " " ^ ' " " N ""I» su"cti°nlren. tr,tt Erlrm,l,.n. . i». T« mm diese D>>,,en de. dcn s " ' " / . / ' ' / / ^ ' / ^ 5 . ^ . / ' ^ w.'«,.<'!^ ^ " ' / ^ " " ^ ' " b e »laben wie beim Menschen, s« lna e« recht nahe.'zu vcrwchen.

" °U« den m" ^ , , " " p " i r t c n Drüse» von Thiere., die Naiur m i i s r . n ^ a m p , . ,ienen dlc "">> hflt «« m « ^ k / 3 ^ l c h ' Vor uche von Hunderten l>°n Aerzten sich ylanzcnb bewNyrt hat Da« Präparat
Hrunchlnidiusen von Schafcn unlcr dem Namen „ v r . I l o f s m ^ u n ' » » 1 » n i l u 1 « n " in Tablcltcu y « ^ " " ^ ' «eve ^ndlettc u°n U.<ib s r cnthal! UU5 l;r pulvcrisirte Äronchialdrüse (Glandulüu) und 0.20 ßr Milchzuiler

"""culost llcb^^. ? ^ ' ^ ' i " « - 'chreibl: Ich h^be >nich diuch «.l>m>l°u>!,i Iurcö Glandulöns bei w den verlch>eoen,len Stadien der Tuberculose befindlichen Patienten davon ilb«zeunt, daß dasselbe ole blsherlaen aenen
,> ' »cvlauchl.ch^, innerlichen Mi t te l mi Wirüamlcit bed.nisüd »berlrisft, , . , <«.^ .« ^«s,,„>. «>„n. n ^ ^ . ^

U / H a l s t « w < ^ ^ ^ - «- in ? « « » « « . Vor 4'/, Jahren - im 20, «ebensjahrc - l i t t ich an ««naenlubclMlole. M b ^ ,<... aber mein Leiben wurde nicht besser, sondern immer lchleüt« Durck s
^ > ' t u,d <^.U°l nurde ich nun noch manenleid nd und nahn. zuseliendz an Körpcracwicht ab. «on den Nach «ebrauch von einlaen Hundert Glanbulsn-Tabltt en m « « " l c h ,ch°n ^ belam ^

0, " "«»ahme des Körpcrnewichts, nach Gebrauch von lausend Stül l war meine Lunac uollständia ausaehcllt. nnd ich hatte meine frühere Gesundheit wieder erlangt. "° ' " '°"°" «"»trun«. oeiam _
j ' ^ l l l l l L N »«^"nesiellt von der Chemischen ssabrit v i . «oa>u»ull »»°I»e. l u » ° « r a u « Dachsen) und «st < n ^ ,2w,c <n der Niederlage » . l - f ^ n n r ' « ^ v « t b « ^ , . l. l . üo,llel«<mt ?

e r ^ 2 0 3 / l l l . in Flaschen i ^ 0 0 Tabletten zu K. 5,b0. 50 Tabletten zu^K. 3,,^. ^u ^ e n - H c h r l ^ dlesc Heilmelhod. mit «.richten «°n U«rzt«n und gthclllt? « , » n " ' a r a t i « V « a N i .

j I Zur gefl. Kenntnisnahme! 1
jjjö Da es mir nun gelungen iat, ein Lokal in Graz aufzunehmen, teile ich hi emit allen geehrten Kunden | S ö

* « ? hi>aichat mit, dass von nun an das Hauptgeschäft dorthin verlegt wird, die Filiale jedoch in dem « 5 §
!"' R t Jetzi&en provisorischen Lokale Petersstrasse Nr. 4 noch bis zum Mietstermin weiter bestehen wird. Q Ä

4, « J Hochachtend *Z&J

±h> Friedrich Hodschar § |

.,., fc^^^^^SHS"""""™ verläflslloh und effektvoll, liefert

rkllrnilirfiif S v̂aMmz Cuno
^ w U r K W r K K G R A Z - Morellenfeldgasse Nr. 42.
W k U||fI LlEll Bestellungen übernimmt
/ ^ ^ - »•»•» Franz Kaiser, Bttohsenmaoher, Lalbaoh,

^ ^ ^ ^ f i S i S ä a ^ ^ S i S Sohellenburggaase 6. (2074) 3»-̂

;1K •

[f«i.1 Die Stelle eines

I Jt l fc Di Kmpiii
feo ^ e l c ^ e r vorerst ein Genaltsbezug von 2000 K

?V U U o v©rbunden ist, gelangt am 1. Juli 1. J. bei
^ u mir neu zur Besetzung.

K{ $Sxi B a ß l/C h e Engagetnentsbedingungen sind: Vollkommene Vertrautheit mit der
^K' t | f t »öd J , ö h r u DK- «otter Stil, perfekte Beherrschung beider Landessprachen in
"V ^ 1 O f l«rten0 t t | B e s ä l l i & e Handschrift. (21«) 3 ~ 2 .
lfV J^ni l r " v o r e r s t nur schriftlich — mit kurzem Abriß der bisherigen Tätigkeit
^ V e r b e t e n an

Lässig
L a i b a c h.

(2175) Firm. 168
firm. p. t. II. 67/1/

Vpisala se je v register za firme
posameznih trgovcev:

Ljubljana, Črevljarske ulice ät. 1
A. Lilleg. Trgovina s špecerijskim,
kolonijalnim blagom, delikatesami,
vinom in žganjem ter deželnimi
pridelki. Imetnik: Alojzij Lilleg. —
Ljubl jana, 3. VI. 1902.

(2094) E. 611/2
4.

Dražbeni oklic.
Po zahlevanju Marije Celarc iz

Spodnje Siške, zastopane po dr. Hud-
niku, bo

dne 16. jun i ja 1902,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 5, dražba
posestva vlož. st. 480 kat. obč. Viö
obstoječega iz hiše št. 91 na Glincah
in njive.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
5400 K.

Najmanjši ponudek znaša 3600 K;
pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listinc, ki se
tičejo nepremičnin (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek
iz katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.)
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v
izbi št. 8, med opravünimi urami.

Pravice, kalere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnine pravice
ali bremena ali jih zadobe v leku
dražbenega postopanja, tedaj samo
z nabitkom pri sodniji, kadar nifi
ne stanujejo v okoližu spodaj ozna-
menjene sodnije, niti ne imenujejo tej
v sodnem kraju stanujoöega poobla-
ščenca za vročbe.

G. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 12. maja 1902.
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I P e t F o l i n tžžžžžMŽ I
| | | p y * «lohorstea Mittel gogon Sohuppenblldung, | | |
» | P # * Haarausfall nnd Kahlkopflgkelt. = = = = = j |
j | | Dargestellt aus chemisch-reinem, d. h/entharztem, geruchlosem Petroleum gg;
11 und nervenanregenden Präparaten. | | |
Kg Nach Gebrauch von nur wenigen Fläschchen zeigen sich binnen wenigen | | |
H Wochen feine neue H ä r c h e n , die bei weiterem Gebrauche dicht und stark <3S
§ 1 werden und so die kahlen Stellen vollständig decken. | | |
H Preis einer grossen Flasche K 3 —, einer kleinen K 150. § | |
I p p ^ Chemisches Laboratorium Salzburg, Bahnhof Nr, 56, " ^ l m
si Zu haben in L a i b a c h bei M. M a r d e t s o h l a e g e r , Adler-Apotheke; £ | |
| | J o s . M a y r , Apotheke <Zum goldenen Hirschen», Marienplatz; E d u a r d | | j
HJj M a h r , Parfümerie und Papiergeschäft, und Drogerie Anton K a n o ; in 3p
Säl Adelsberg bei Friedr. Baooaroloh, Apotheker; in Llttai bei Leblnger H
H und Bergmann. (623) 15-5 [ | |

Wiener F r a u e n verdanke i h r e Schönheit
_ ^ k ^ in erster Linie dem Gebrauche der angenehmsten, wir-

JjBrajwĵ Th kungsvollsten, b e r ü h m t e s t e n (1192) 11—6

apSHfriM Original Pasta Pompadour,
' • j ^ ^ ä/tBKU erfunden von weil. Medic. Dr. A. Rix. Dieses Schönheitsmittel
•^•H^V^^M^J verursacht bei Anwendung eine lebhafte, frisohe Geslohts-
^ f j M j - j f färbe, blendend sohönen, faltenlosen Teint selbst bis
^ ^ C E J ^ T i n s späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei sonstiger

^ ^ f ^ ^ H flA Büokgabe des Geldes) Sommersprossen, Leberflecke, Blatter-
j JJ i Jf TÄw.̂ W narben, Wlmxnerl, Böthe, jede Unreinlichkeit der Haut.
^BčT ^ f B P Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöohsten Herr-
^^W^ »ohaften, Künstlern eto., worüber Atteste und Dank-
schxeiben auflegen. Der Beweis für Güte und Unschädlichkeit dieses Schönheits-
mittels ist der 40jährige Bestand, wo während dieser Zeit tausende derartiger
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Monate, fl. 1*50.

P o n i p a d o u r •• HCiloIm
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße, bleibt selbst nach dem Waschen
auf dem Gesichte haften. — Original-Flacon fl. 1-50. Pompadour-Seife 30 kr.,

Pompadour-Poudre in rosa, crßme, weiß, fl. 1 • 25.
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Rix Dr. Wwe. Söhne (Anton
Rix & Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schen Präparate, Wien,

Pratorstrasse 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte Pakete.
Depots in Laibaoh bei Karl Karinger und Eduard Mahr, Parfümerie.

Altberiilimtes Schwefelbad in Kroatien

Eisenbahn- l A / a r a o r t i n . T f t n l i i ? Post nnäStation V V a l d o U l l l " I U p i l l £ TCICOTÜ
an der Zagorianer Bahn (Agram-Csakathurn).

Analyse nach Hofrat Professor Dr. Ludwig im J. 1894. 58 Grad Celsius
heisse Quelle, der Schwefelmoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel-
und Gelenks-Rheuma, Gelenksleiden nnd Kontrakturen nach Entzün-
dungen und Knoohenbrüohen, Gioht, Neuralgien, wie Ischias e t c ,
Frauenkrankheiten, Haut- und geheimen Krankholten, ohronisohen
Nierenleiden, Blasenkatarrhen, Skrofulöse, Rhachltls, Metalldys-
kraslen, wie Blei- und Quecksilbervergiftung eto. eto.
TVinl fI l l l l* l ) e ' Äaohen-, Kehlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und
I I IIIIVIVUI Gedärmleiden, Hämorrhoiden eto. eto.

Kuranstalt mit allem Komfort, Hoohquellenleitung, Kaltwasserkuren
mit Douohe und naoh Kneipp, das ganze Jahr geöffnet; Saisondauer vom
1. Mai bis 1. Oktober. Prächtiger, großer Park, ausgedehnte Anlagen, hübsche Aus-
flüge. Ständige Kurmusik, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer

könlgliohen Oper. Tanzunterhaltungen, Konzerte.
An der Station Warasdln-Töplltz erwartet täglich die Gäste ein Omnibus.

Auch sind separate Wagen verfügbar und wird wegen Beistellung letzterer um vor-
hergehende Bestellung an die Badeverwaltung höflichst ersucht.

Aerztliche Auskünfte erteilt der Badearzt Dr. A. Longhino. (1283) 12—8
Prospekte und Broschüren versendet gratis und franko die Bade« Verwal tung. fl

2»bical!0!,e„: HUe Katar» Malischen <^l!lr»»nku,»ae« >«r Atl iulungooroane und ^ ^ ^ ^ ^
« ^ z»»V V<rdttuunllvtrart»o, sowie ̂ <ut,»rm»ltl> etc. lontra-Indicatlon: Kch,vint>s»«chi.

eursn glelcdenberg.
t l l la l isch'murlat lsche «yuollen: Eanltant in- und Vmm^^ueUe: nllalilch-muiiatischor Cisensciucrl'W:
Kovannlsbrunn»,,: reiner Eisensäuerling - jftl»»»!s««q»,eU»; !U«»lk», sterililir!e «Milch (CrolteilMenmg),
Mef»ir, VurUsaol'ZttlinlaNo«. Inhalation u, tichteunndeldiimpfel», beide in EinHclcabinette»! Respirat ion»'
apparnt, pn««n,c,tlsche K„,nmr»,», Hiist lUi»lrr>»l,ua!s»r-
und n,au>Nr»«d< <ss>»l«risl»t«rl>>id«r, Llchtennadtl u. ßtalzl-
väd«r. Vrost» l>,ldrot!>er«p,«tlsche Anstalt, T o r a i N l u r . „ . ., ^. ^ . . < . ^.^
M i l d » , f.uchtwarn,». ft.n.bf»»«». «'««dftille l u f t . waldig» Au«k»i«st» «n> p r a s p , l » , gratt«

Oügella»l»schaft. wolinnngz. u. wagen»
bestellung bei der

saison vom 5. Mai bit Ende september. -̂----» Curöirection Tlelckende^g.

(1L>3) 10—»

I Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED

echte Centifolien Zugsalbe
>sv ist die kräftigste Zugsalbe, übt durch gründliche Reinigung

> Ä * M ^ eine schmerzstillende, rasch heilende Wirkung bei noch so
^HgSjpV^OT v̂ allen Wunden, befreit durch Erweichung von eingedrungenen

y^rafjO 1—iiSfS,. Fremdkörpern alier Art. Erhältlich in den Apotheken. Per
4 ^ W s f i H 0 P r Post franko 2 Tiegel 3 Kronen 50 Heller.

Vraffi^Kffij^ Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED in Fregrada
*3*S§Ž3£CS, b e l R o h l t a o h " S a t l e r 1 t >™nn. (1080) 17
&jfflBE^&£*M> Man meide Imitationen und achte auf obige, auf jedem
^gjPfljajjjpJOr Tiegel eingebrannte Schutzmarke und Firma.

6 , „
Kaltwasser-Heilanstalt

Bad Stein in Krai";
Eröffnung 1. Mai. — Dr. Matasek, Chefarzt. — Prospekte a u f j ^ ^ .

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser)

empfohlen von den ersten medizinischen Autoritäten bei: .JJJ,
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malan

Die Trinkkur wird das ganze Jahr gebraucht*
Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken.

Bad Roncegno, Südtirol, v.<.««̂
17, Stunden von Trient entfernt. Mineral-, Sohlamm-, Dampfbäder, voll* ^ ^ r
Kaltwasserkur, elektrlsohes, hydroelektrisches Bad, Massage^^vo
Zander'äche Apparate. Seehöhe 535 Meter. Windgeychützte herrliche Lage, w ây|j»^
ständig staubfreie, trockene Luft, konstante Temperatur 18 bis 22 Grad. ^ ̂  po-
ersten Ranges mit ausgedehntem schönen Park; wunderschöne Aussicht aoe]eu^'p^
miten. 200 schön eingerichtete Schlafzimmer und Salons. Ueberall elektrische " ^ »̂
Kurmusik. Zwei Lawn-tennis-Plätze und alle anderen Sommersports. £rjI1{ißij>
menaden, lohnende Ausflüge. Saison Mai-Oktober (Mai, Juni und September &
Auskünfte und illustrierte Prospekte kostenfrei von der . onncê '
(1571) 15—7 Bade-Direktion m w

• «* Ai%%&>**^*L-~ ' ««"er Qualität offener* Ĵ rf; I
• ^ > | . ' V ~ _ Makovloky, Käsefabrik in Lipto-R°Ä) **J
J Eire Postdose von 5 Kilogramm K 5"34 franko, v^^^m

er» ' «^ Anerkannt vorzügliche ^Jjß

0k phoiographische Appa r>^
*V»^>v Lechners Taschen - Kamera, Reflex-Kamera, K o d a k 0 ' ipp>

Jm^{ \ Görz- und Steinheil-Objektiven, Photo-Jumelles, ProjeKtl0"d a ! le^
>^^y für Schule und Haus. Trockenplatten, Kopierpapier u " 1<PZ

gtfC^f^Ä mikalien in stets frisches Qualität. Probenummern v ^
Bp. J photographischen Mitteilungen sowie Preisverzeic» ^f)

\js \\^<gJ H. L e c h n e r fig^Jö (Vrilli- ^z^f- ,
k. u. k. Hof-Manu- ? J P faktur für Ph° t o g ^ » K

Fabrik photographischer Apparate. — Kopieranstalt &a\ W
Wien, Graben 31. ( 1

-^1
Klosetts, Waschtische, Wannen- ̂

Dampfbäder- Einrichtungen,,
mit «das'- oder Kohlenhel^ 1 1 i

IHJLII, Neuverbesserte -iy,[
BM "W-ellen.Toad.scto-^k.Jr

^¥fä5f§9& Dei der bis heute in diesem Fache einzig ^iföijj'
•fflTISllll delsministerium mit dem ersten StaatS^"^^

h I H M. STli'NEPA11X
f ftS ^^^-sJLI^öBJi Fabrikant der k. u. k. aussclil. priv- B*( jef >
| | g Usrart^^^^^^glwP Besitzer der goldenen Medaille J»11 j

TB*HE ^UfnSSs Wien ' . II<J Taborstrasee %'^Ly
waU^Mgä tattk tt^^M Kostenvoranschläge von Wasserleitung^ -^ic^j
jBKjm^£*^-Jv^£L^ Pumpen- und Reservoir-Anlagen. — ^ufjgj}4)b

Adriatisches nüINÖ^^1^

Seebad Sistiana.», >"
Besitzer: Fürst Alexander von Thurn und ^ft*y|*r*jji

Klimatischer Luftkurort. Eisenbahnfahrt naohTriestdr«1 st *J,
stunden, nach Venedig 3 Stunden. Vornehme Unterj^gti**'
massigen Preisen. Pension. Wiener Küche. Sandi0er

Warme Meerbäder. Hotelwagen. xC&^/J
[ (1957) 12-6 Direktor : F r a n x Ga&*v^^r

^y

k
Mit Über 1OO ersten Preisen prämü°r*Fattingers Hundekucn^

Das anerkannt gesündeste Futter für Hunde aller .fJJJr^JJe ̂
bekömmlich und reinlich, dabei ausgiebig (da sehr n» go^pif

billig. Jeder Hundebesitzer, welcher seinen Hund gern hat und gesu"j^c&L^'
schönem Aussehen erhalten will, möge dieses rationelle und äußerst • ̂  Yf ypf
Futtermittel verwenden. Preis: 50 Kilo 22 K, 5 Kilo-Postpaket franko^ ^ $
Prospekte und Broschüren über die Ernährung der Hunde an Hundebes1

 erlllit[^^
langen gratis. Ebenso Preislisten über Fattingers sonstige bewährte * /gö#v ^

Geflügel, Fische, Vögel etc. op t | t s > /
Tierfntterfabrik Fatt inger & Co., Wien, IV., Wiedener » * ^ S

îvdcxia. li-vito cS-Cli. -vor TTi—"h - "h TTI ^"-••y I ^^^-^r'
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^^^5JHlLiAA^3JlÄ.fiJ Dieses Bier, naoh einem neu erfundenen Verfahren
^ eingebraut, von den k. k. Untersuohungsanstalten
Y% %% 4% + beider Universitäten in Prag als absolut hefepilzfrei,
YV||y||AA | I |A | | mit geringstem Zucker- und Alkoholgehalt amtlioh
fcl|[7l Hf/V Kl l / I befunden, Gährungen, Blähungen, Magensäure und
!W|^1 l l t ^ IlLOLl Aufstossen ausschliessend. Klinisch erprobt am
^ ^ • • £ 2 2 g#»w» k. k. Allgemeinen Krankenhause in Wien. Für
^ ^ ^ • • • • • • H ^r • • • • Magenleidende von unschätzbarem Werte. Für Ge-

L . ßunde eine unvergleichlich feine, den Appetit för-
g£r«ts eingetro||en unD erhältlich! demde Delikatesse. (2194)

Nur in Originalflasohen erhältlioh.
Einzigem Depot für L*ait>acli l>ei del* F i rma

^ A N T . STACUL, Delikatessenhandlung.

'• H l i l i ( r f T r e n g a s s e N r '6

;•• ^^J DiGüst- irna Stellenvermittlungs-
W l t Bureau c ^
öS*oW?. i P l a o l e r t Dienst- und

' h * a 4 ^ n d ? a 1 1 « Art für Lal-
^ Kai? a r t >- Roia«geld hier.
Srf^

eJgligL.Bnrean.
i \ i> u u d U o h e > *ehr reine> kieine

l^ohnung
S Ä?u6ehü?U» z w e i Zimmern, heller Küche
H ̂  Weit Au8ust-Tormiue. Selbe soll
Ä , J . V i ° n d e r k- k- Realschule ent-
l^?*itun» reSSe i n d e r Administration
L ^ - L _ ^ _ (2132)2—2

, A J B International
, ' ^ K u n s t a u s s t e l l u n g

\ j ^Ranges. (2188;

, w Ort«, jÄarienbaö
I X « n KarlsbaD.

^ ^lBriscüe Scüweiz üis zum
^ J s i ? f ß r See.

X>> 9 in a,n S o a n - und Feler-
^sxT>----iLi^^ b i s 9 Uhr abends.

Tüchtiger Zuträger
wird sofort aufgenommen.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (2192) 3 -1

Ein Klavier, ein Harmonium, ein grosses
Bild, darstellend das heil. Abendmahl,
und eine Muschelsammlung sind preis-

wert zu verkaufen.
Anzufragen: Sternwartgasse Nr. I,

I. StOCk. (2199) 3 - 1

Ein kleiner sohwarzer

M u n d (Dackel)
mit brauner Schnauze und Pfoten, auf den
Namen «Affi» hörend, mit KettenJialsbauu
und Marke von Esseg, ist am 5. d. M. in
Verlust geraten. — Abzugeben gegen
Belohnung Knafflgawe 4, Parterre
recht«. (2197)

Saus
mit dem in demselben bestndllohen
Gasthanse, inmitten der Stadt Laibach
gelegen, ist unter günstigen Bedingungen

sofort aus freier Hand zu
verkaufen, (aaou 2-1

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung.

/ Št. 18.423.

?f •••ii*Ja in kna to> d a v e l i k del mlekaric in kupujoßega oböinstva äe vedno
•'%?*** rn 1 1^ 0 m l e k o i n mlekarske izdelke na samovoljne, delonia äe

/ i ^ fTvf °Po:siarJa inestni magistrat, da je, kakor pri vseh tržnih
A ' ' i S ' m p r i m l c k u i n » l l e k a l < s k i h izdeikih dopustna edino le
^ ll^u L.ra t e r ^ a s e ̂ 0(^e Pr* prestopkih tuko proti prodajaleu, kukor

. ̂ llekari l s k i P°»topalo.
fi v'tiV'trov CC> !tJ prinaSajo mleko v steklenicah ali kovinastih posodah

c^ei"tS° e n a t r ^ ' posluževati se imajo za odmerjanje mleka po-

Mestni magistrat ljubljanski
^ due 30. maja 1902.
11' Z. 18.423.

^ lt Kundmachung.
A X ^ ^ ^ u h ' 0 ^ a u i ' d i e Tatsache, daß ein großer Teil der Milchver-

/ ;
Hlf

von M-l i ku«sendcn Publikums sieh beim Verkaufe und beim
\• MMÖ , U n d Milchprodukten willkürlicher, teilweise auch noch
•C1' «laß f .bed ient, macht der gefertigte Stadtmagistrat hiemit auf-

' ;; t • ^ten a l l e n Marktobjekten, mithin auch bei der Milch und den
;̂ r V ^bertl ? U s s c h l i eßl ich das metrische Maß zulässig ist und
^ h ^ L ' n g e n sowohl gegen den Verkäufer als auch gegen den
& ? V MilcW " r ' S ^ g e n werden wird. .
S >U ̂  f., Käuferinnen, welche die Milch in Flaschen oder in
V Vh|('11 *5Ur l l8SOrtgefi lßen un te r 5 Li te r Inha l t zu Mark te briDgen'

(ü< ^- ^umessung der Milch gesetzlich geaichter Cimente zu

y ^^dtmagistrat Laibach
am 30. Mai 1902.

Laibacher ttiiepaesellscMi lir Gasbslenclitnnfl.
CHHHJ HB ^HJBH) BHJ ^5^^B ^H^B ^BeS BBSB ESS\

zur

orcleiitliclxen

Generalversammlung
der Aktionäre der Laibacher Aktiengesell-

schaft für Gasbeleuchtung
welche

Dienstag, den 24. Juni 1902, um 11 Uhr vormittags im
Bureau des Herrn L. C. Luckmann in Laibach Franz

Josef-Strassse Nr. 9
abgehalten wird.

— »>• t» —

Tagesortluuiig:
1.) Bericht des Verwaltungsrates über die Ergebnisse des abgelaufenen

Geschäftsjahres, über Geschäftsführung und die allgemeine Lage der Ge-
sellschaft; 2.) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes;
3.) Wahl von 2 Verwaltungsräteu (§ 21 der Statuten); 4.) Wahl des
Kevisionsaussehusses. (2202)

Die P. T. Herren Aktionäre, welche ihr Stimmrecht ausüben wollen,
werden eingeladen, die Aktien längstens bis einschließlich 21. Juni 1902

i bei Herrn F. S. Euringer in Augsburg oder bei Herrn L. C. Luckmann
in Laibach zu hinterlogen (§14 der Statuten) und daselbst die Legitimationa-
karten zu beheben.

L a i b a c h , den G.Juni 1902.

Der Obmann des Verwaltungerates:
Josef Luckmann sen.

i^tifiCiiiAiiiM: PT» H Ö R E T : ^m
Unmöglichkeit zur Möglichkeit zu machen und aus dem Meere auf das Land zu bringen

eine unbeschädigte
HAIFISCII.lAAllLIE

(Bfen»ohenfresuer), wovon beide achl Meter lang sind. Diese Seeungeheuer wurden
mit großer Mühe und Gefahr in der Nordsee eingefangen und mit Schleppdampfern
nach Bremerhafen transportiert. Nebst diesen sind noch verschiedene andere lebendige

Wundertiere (Abnormitäten), welche am Lande und im Meere leben zu sehen
W- MC»TJEÄJ mrwmMBrw ^WHKUJ-.' -p* '

Nur heute und drei Tage von 9 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends Entree pro Person
10 kr., Kinder und Militär vom Feldwebel abwärts 7 kr. Die Herren Professoren und
Lehrer werden auf diese interessante zoologische Ausstellung aufmerksam gemacht.

(2198) Hochachtungsvoll d i e D i r e k t i o n .
W Hallo X l ¥oh tn ! -M

K Wen Ihr lachen wont/so besucht den

^^^jSskt Pariser Flohzirkus
• f c - < ^ — fSBtBfrts*. in* Hotel Stadt Wien, welcher von
« H B ^ /HHHrwE^w. t> Uhr früh bis 9 Uhr abends zu sehen

' ~ * ^ ^ H ^ ^ ^ . S f i P ^ P ^ S S S f e ^ ^ ist- — Außerdem ist Ugo Rosseto, ge-
^'^SH^^K^^ftjjHfeS^^^SiB nanut das lebende Rätsel von Barnum

t \ v k K L & n ^ J v S f y l̂öhe werden aucĥ ekaust zum Dr©«-
' ~ £*'• ^ * ^ ^ ! ^ » - ^ ^ j J L ; ^ aleren, per Bttiok 10 kr.



ßciibadjer Bettung 3fr. 128. 1088 7. S n i n j ^ O ^

0̂ » Scltlesi^clie lieinvrantl. - * ^ |
1 Stück V« breit, 20 Meter lang, Gebirgslelnwand fl. 2 80 '£
1 > 4/4 > 20 » » Bauernloiuwand » 3 1 0 c
1 » */4 » 20 > » Kraftleinwand » 3 7 0 -H5

1 » 7« » 23 » > Hausleinwand > 4 8 0
1 > 7< > 23 » > Flaohslelnwand > 7 — w
1 > */4 » 23 » » Oxford oder Bettzeug1. . . » 4 40 I
1 > 7, i 10 » > Bettüoher » 4 2 0 £

Tischtücher, Servietten, Tulet, Gradl, Handtücher und Taschentücher. — Für gute Waren
und richtiges Maß wird garantiert. — Muster franco and gratis.

Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, Frondental, Oesterr.-Sohleslen

Frühjahrs- und Sommersaison ^
19O2.

Echte Briinner Stoffe.
Ein Coupon MtT. 3 1 0 *• £ 75» 3 7 2 ' « £ 8 0 ™ ****** «ohteri- i!v™ i«*^„ TT^ ^ fl. 6"— und 6 90 von besserer, eonter

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10 •—, sowie Ueherzieher-Stoffe, Tou-
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die als •

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Nied erläge (1200) 20—20 •

Üiegel-Imlios in Brunn. I
Muster gratis und franko. — Mustergetreue Lieferung garantiert. I

Die Vorteile der Privatkundschaft, Stoffe direkt bei obiger Firma am I
. Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend. M

Physikaliseh-diäfetisefw Kuransialt

Bad Topolsc hitz
bei Cilli in Südsteiermark (Oesterreich).

Therme (30° C). Große Luftbadeparks und Sonnengallerien. Photo-Therapie. —
Vorzügliche Erfolge in fast allen chronischen Krankheiten.

Prospekte (deutsch, französisch und ungarisch) sowie Auskünfte kostenlos durch

D P . Gustav v. Huttern, Wien, Mariahilferstrasse 31.
Telephon 9585. (1201) 12-10

^•••••••••••••••BBIiHHHHBHHBiUHHiHB1^
(2147) 3-2 St. 15.908.

Razglas.
Vsled sklepa občinskega sveta deželnega stolnega mesta Ljubljane z dn6

29. aprila t. 1., 8t. 15.908, razpisuje mestni magislrat javno pismeno ponudbeuo raz-
pravo za

zgradbo novega betonskega kanala
od tira jažne železoloe po Danajskl oestl In Bodnljskih ulloah do
Olgaletovlh nllo, kakor tudi za napravo kanalov In kamenenlh oevlj v
Glgaletovlh, SodnJJtklh in Prodllnlh ulloah

na dan 16. junija 1902
ob 10. uri dopoludne.

Načrti, proračuni, pogoji in drugi pripomosiki razgrujeui so v pisarni mestnega
stavbenega urada ob navadnih uradnih urah vsakemu na vpoglcd.

Ponudbe, v katerih so posamezne cene, kakor tudi preračuujeni zneski s šte-
vilkami in besedami navesti, vložiti je v določenem času zapečatene in s 5°/onim v a ~
dijcm, ki ga je določiti na podlagi proračunjenih svöt opremljene, pri meslnem stavbnem
uradu. V ponudbi je tudi navesti, da se ponudnik vsem stavljenim pogojem popolnoma
podvrže.

Na ponudbe, katere ne bodo vsem razpisnim pogojem ustrčzale in na take,
katere hi se pogojno glasile ali se prekasno vložile, se ne bode oziralo.

Mestni magistrat v Ljubljani
dne 81. maja 1902.

* " * Nr. 10.908.

Kundmachung.
Wegen Hintangabe der

Herstellungsarbelten des Beton-
Strassenhauptkanales

vom Büdbahngelelae duroh die Wienerstraase nnd Oerlohtsgasse bis zur
Clffalegaaae, sowie der SteinzeugrÖhrenkanäle in der Clgale-, Oerlohta- »nd
SplnnergaiBe, wird zufolge Beschlusses des Gemeinderates der Landeshauptstadt
Uibach vom 29. April r. J., Z. 15.908, eine schriftliche Oflertverhandlung für

den 16. Juni 1902,
um 10 Uhr vormittags, beim gefertigten Stadtmagistrate anberaumt.

Pläne, Kostenvoranschläge, Bedingnisse und sonstige Behelfe sind beim Stadi-
bauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden, zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Daselbst sind auch die mit 5«/0igen, auf Grundlage der berechneten Summen bestimmten
Vadien belegten, versiegelten Offerte, in welchen sowohl die Einheitspreise als auch die
Summen in Ziffern und Worten anzuführen sind, rechtzeitig einzubringen.

Im Offerte ist anzuführen, daß sich der Offerent den gestellten Bedingungen
vollkommen unterwirft.

Offerte, welche den Ausschreibungsbedingungen nicht vollkommen entsprechen
werden, dann bedingt gestellte oder verspätet eingelangte Offerte werden nicht berück-
sichtigt.

Stadtwiagistrat Hiaibach
am 31 Mai 1902.

1 , ^ l

Das steirische Gastein Tje!jt \
österreichische Südbahnstation (mit Eil/.u»; von Wien 8, vou fll6| j
si und von Budapest 9 Stunden). Kräftigste Akratotßei t

3 6 2 ° bis 37-5° C, ähnlich Gastein, Pfäflers, Tcplitz, v°° „. g j
nontor Wirknng bei Gicht, Rheumatismus» \^Atti, 1
krankheiten, Nervenleiden, Schwächerustan 3

Verlegungen. <Äl7oii. '

Prospekte gratis durch die Bade-Dire«^ j

€» wwem. č> ar 1» &* &Zß\

Witelei1 Miiiifi
J» C, BERNARD \

SZaroli^entlxal Toei ^jfjj
liefert als Spezialität: Komplette Tarbinenanlagen für alle Wassci»'.fi* ;1
und Gefalle, als: Moderne Franolsturblnen, Hocbdruok-Turbloe1 1 ' ^V^ "
nlsche Rlesenturbiuen, Girard-, Oronz- und Jouvalturbine») ĵijž''/, K

Regnlatoren. ' ' $$ \
Ferner: Komplette Einriobtungen von Mühlen, SägeanlaK6 0' j»»p'̂ ' V
masohinon »nodernster Ausführuüg. Komplette Einriohtungen f \

Cellulose-, Holzstoff- und Pappenfabriken eto. e t 0 < V ^

| XXXXXXXX|'~' Vördräökerei "| X X X * ^ |
I " 0^ I

Die reichste Auswahl angefangener und aiiHgefiihrter welbH0** gtf 1̂ .
arbeiten, voa dazugehörigem Materlale, allerlei Stlokerel* < p;
waren nnd Sobneiderzubehör iindet man

| zu sehr massigen Preisen
bei der Firma ;

Ratliliausplatz 18. ^ '
Monogramme und Zeiohnungen werden daselbst in den v e ^ 2^ x !

Manieren auf jeden beliebigen Stoff übertragen. ^ j
Aufträge von auswärts werden prompt ausgeftib^' /ft \

j X X X X X X X X | Prima-Ware | X X X > < ^ - ̂

rumpen l | lagen | |
aller Alten für häusliche und I ^ | H neuester verbess^^.u11 H is.

öffentliche Zwecke, Landwirt- ^ H l struktionen, l>e* t,- ,. H

schaft, Bauten und Industrie. ^ ^ B L a u f g e ^ „ ü »"i' i L,

• • BrUokonwa^ ,̂,,̂ . g Ni
Kommandit-Gesellschaft • • und Eisen, wiks.,'^ | k

,.. o . • • Verkehrs-, ^ \ ^ | «
fur Pumpen- und • • wittschafuiche ^ . | JJ.

Maschinen-Fabrikation • • gewerbliche m ^

• s t r W. GARVENS, WtatfSggl
Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc Handlunfl e n ^ l t ) ^^ I I

Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer etc. ^ ^vvlki '

M///^ Turbinen «* •«• ™*ut""' A ^
J H ^ A Regulatoren, — - ^ k
™- ^ B Transmissionen, »^fA&
W:m^?i Kesselfeuerungen, " ' ^ 1 :

\ Maschinenfabrik und t ^ g r 9 ]

ii^HBBB^BBHa^^HH^aa^aaM Vertreter 2" e I ^H
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11 i^iiiff
\ L aus fünf Zimmern samt
I I ' ̂  ab 1, August zu ver-

I % B , h[ Steinmetz Alois Vodnik,
^ ^Wsihofgasse Nr, 32. (2160; 2-L>

V Saftft°"cn ^zn Standes In alien
'i*1 un5 D. ? l c l i e r und ehrlich, ohne
v ^etzli K1C0' verd»e»en durch Ver-
*«' ̂ e A . e r l a u h t e r Staatspapiere
Ljr.Vm ^Qträge an Ludwig Oester-
j ^ ^ ^ ^ s c h e ^ ü a s s e 8, Budapest.

Hi* u. W« Uhren billig
H R k U yjähr. schrifll, Gurantic
M p versendet an Private

! i S t r e Uhrenfabrik in Brüx

? Hl T
Ha&ns Konrad

•••• H iVf
hren U n d Goldwaron-

1. H i 4 ) Exporthaus 100-53
I » ,n B r t i x Nr. 89 (Böhm.).

r W ^ut.°Nickol-Rom-Uhr n. 375.
W B cchto Silbor-Rcm.-Ulir fl. 580.

', '* i\vC.hte Silberkotte «. f20.
jl' V P i "»i l Nlckel-Wo<'kcr-Uhr fl. 1-9S.
f i C 1 « Eilh *?'* d o m k- k- A d l e r uuBgozeichnel.
I» %^1»n8(:|,reib

USI8t6nunK'imodaillHn u- t»agende

^>fc^""Hti??al" fT ' rr""11' n u d fr»»"«0 '

t s ^ 52~24 Die ^4753)

^ | Of en- u.Thonwarenf abrik

\m Alois Vecaj
gPifj Tirnau, Ziegelstr. 9 (Veliki

t Stradon), in Laibach
empfiehlt ihr großes Waren-
lager von gemusterten u.

verscliiedon ^e^rb ten
a'tdeutHchen Kachelöfen

\n':/'"'' und Sparherden.
L-v, :r.,, 1 : i gen es Fabrikat! " ^ |

' 1 ..„Be8 t« teuerfeate Thon-
I "̂ i ̂  !'ren>wie graue, grüne, blaue,
Ri ! »raune, weiße, gelbe usw.
k / \ J _ l na«i modernsten Modellen
L \\,v'. UndzudenbilligstenPreisen.
k^-e-gr^V-Portofrei. ^ 1

0|Ierten1U(l ^ ä n d er zur Versendung
••' Mit P , u f s Geschäftsvarbin-

3BnburpQ . o g a r a n l i e im Internat.
' ^Vien ? Jo,8esRo8enzwelg & Söhne,

C ^ \ i' Bäckerstrafle 3. 20-18
\ ^ ^ ^ e p h . 8165. Prosp. frko.

„"^«o1"0«« be« Gantet. « S

^Bl*««-u. Harnröhren. « €

«ssis. ( p l l !
'^PcWf

n
Ur, Oesterreich: O. Brady'

l^. c^arkt l. in L a l D f t o h i n d J n

X^^^po t l i eken . (807) 52—13

^>yN.3°th"e m Prag,

'^»8Ns, k " l " " anerlannt-, zum
. . 3 ^ « ' " u n d 2 K. vorrätig

^ ^!^'"'ls"n°^bieses überall beliebten
^ v̂>3 '" Eck^ . " ° " " " Original-

^ " A n N ^ " " " i t unserer Schuh.
!W'n.dann'ist°us l»ichttfs Apotheke
' A ^Ugniz'^"slcher,daS Origmal-

D ^"M «".! W'theke ^ ^

4 filüTWt + '
Schöne, volle Körperformen durch unser

>rientalisches Krastpulver. preisgekrönt
?old. Medaille Paris 1900; in 0 bis 8
iVochen bis 30 Pfd. Zunahme garantiert
Verztliche Vorschrift. Streng reell — kein
iohwlndel. Viele Danksohrelben.
'reis Karton 2 E 50 h, Postanweisung
)der Nachnahme mit Gebrauchsanweisung

Hygien. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 73, Küniggrätzerstrasse 69.

(864) 13—13

f lPt . Mikuscĥ Hg
H H Lail»acb 1 | B |
mß Bsthau8plat2 Nr. 15. | H |
^̂ Mfe . _____̂  o—^^BBH

iJlh u i. iPl!

' ,-Üfe e f c "8 «'S i

2i I ,2fdH PPJ

I Heinrich Kenda
: Laibach.
> i

l Mein illustriertes Preisblatt 1902 ;
t von Damen- und Mädchenhüten ̂
| versende ich gratis und franko, j
^ (I894) 11—9 i

| Strafbar I
I \A Jude Nachahmung dir allein oditon
I Bergrinanns Z.l l lenmlloh-8«lf«

7. Bergmann & Ko., Dresden-Tetscben a .E .
Schulzmarke: i Hcr^niäniicr.

Dieselbe erzeugt oin zHrtcH reinen Oesloht ,
ro.si^fH. jitKcnill'riMclifs A n i i t h c n , weis^e,
samuietwenhc Haut und blendend schöncu
Teint . HeHtt'H >1 it1«l Kej?eu SoinmcrnproHHen.
ii Stück 8i» 1> bei: s. WutMcher« Nachf.
V. Schiffer, Ürog. Aut. Kaue, Friseur Otto
Fettich-Fraukheim. (Ü171) 40—1

H
MU Knorr's

afermehl
werden nachweisbar jährlicli über 300.000
Kinder aufgezogen und gedeihen wunderbar.
Waruni? Knorr 's Has e r meh l ist fleisch-,
blut- und knochenbildend, und, mit Kuhmilch
vermischt, in seiner Wirkuug der Muttermilch
nahezu gleichwertig. — Achtung auf die Marke
„Knorr". Ueberall zu haben. (1618) 4-3

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

fttr Drogaen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp,
Bffuud- und Zahnreinigungsmittel,
L<:bertrau, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie üborhaupt alle Toilettoartlkel,
photographlsoho Apparate und Uton-
slllen, Verbandstoffe Joder Art, Dos-
lnfeotlonsmlttel, Parketwlohse usw.

Qrossea Lager von feinstem Thee,

Bum, Cognac.
Lager von frischen Mineralwässern und

Badesalzen. (2461) 49

Behördlich concess. Giftverschleiss,

Drofluerie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

ff ij Â 09Bk. ^^^^L. ^''•'^^•'••^ » •.

K a u f e al>t»" ^ » l t r i u ^Jaschion««. (n«7) ao-2u
In Laibach zu haben boi dot. llorron: Jo).. Fabian« Nachr Anton Korbar, F. Groschl, Karl C. Holzer

Ivan KbSü. , A n t o " Ä ? n S t . K..« »wg., 0. ^ - « e r Michue^ Ka.tn,.- Kdmund Kuvci6. Kham t
Murnik, Joiof Kordin, Ant. Krlaper, Potor ^ • » ^ » / ' V - i ^ I , wkt i fl1 P-Mencuiger, Ivan Pordai
Nachf I Jonfok Karl Planlniok J • 0. R'^or, A. tJaraboi , Viktor .Sohiffor, M. Hyroitzer, Ant. Stacul
F?au "stupioa M K Su„a, A S.iSnik, Kord Trdina, J. Ton.oh und bolm Roamton-Konaum-Verein. . I.

alle» ZZ'Jijrtön Kraln» »i«.! XlederlaK""«^"»" t l o r t' w 0 ̂ '^'•»lin"-Plak,t» Hungehtogt .Ind.-

Wohnung
hestehend aus zwei Zimmern, mit oder ohne

Möbel, (1997) 6—5

/5/ so ff hieA zu vermiesen.
Näheres Polanastrasae Nr. 31,1. Stock.

Im Cafe Valvasor
täglioh frisohes

Gefrorenes und Eiskaffee.
Auch sind daselbst folgende Zeitungen

zu haben: Grazer Tagblatt, Politik, Slovenec,
Agramer Tagblatt, Edinost, Arbeiterzeitung,
The Grafic, Wiener Zeitung, Jugend, Medi-
zinisches Wochenblatt, Das Interessanto
Blatt, Pschütt. (2101) 3—2

JALOUSIEN
in allen Farben

Holzrouleaux, einfach hin
hochelegant, zu den billigsten

Ernst Geyer
. Braunan, Böhmen.

... J Preisblatt auf Verlangen. Agen-
ten gesucht. (1876) 20—6

Lehrjunge
deutsch und slovenisch sprechend, kräftig
und mit genügender Schulbildung,

wird sofort aufgenommen
in der Spezerei- und Kolonialwarenhandlung
des Josef Srimz in Cllli. (21hl) 2-a

Notanilcker
Nilllerbogen

i. und I I .
l>rek per H>«lt 4 8 H>ellcs.

«uchbanalullg ln »«ld«H.

^ l l r . I « . (2089)2-2

reell, r»8ek unü »ieder kezyrßt Xl lpl tTl»
lcr«,aitbnrs»n l » . « » » » » , ? r » , ,
««2 I. (2164) 3-2

vag dvwäkrtOäts loi lvt temittvl

ltylnl^unFzmlN«! Im Ng,U8k»1t.

» lllus oclil in,-utun c^rtonz «u 15, 30 u, 7b t l .

Uottllbb VoUK. ^Vlsii l l l / l . ^ ^

(893) b—4
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Cognac Martell fine Champagne
von

J. & F. Martell in Cognac
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Frankreich

Lieferant der meisten europäischen Höfe.
Eih-Ältlicla. In. ZBo-vrteillen. z-u. J3Z ©-— -u.33.cL ZKZ 3 " 2 O .

Depot und Alleinverkauf für Kraini

J o s e f M a y r 8 A p o t h e k e ,Zum goldenen Hirschen,
J^2ill»nc-la. J f l a r i e n p l a t x . (G69) 50—IG

Harzer Kanariensänger
Hohl- und Bogenroller, versendet gegen Nach.
nähme von 8 bis 20 M. Prospekte gratis-

W. Heering, St. Andreasberg (Harz) 427.
(«*) 10-10

ohnung
von zwei piccen, in luftreiner £age,
womöglich mit Gartenanteil, wird von
einer kinderlosen ruhigen Partei per
15. Juli gesucht.

Gefl. f ressen an die Admini-
stration dieser Zeitung, w 92

Anempfehlung
für Malerarbeiten

sowie für Arbeiten für

Kirchen, Kapellen, Salons,
Zimmer etc. (wi3)ia-4

Arbeiten auf dem Lande werden billigst
und prompt ausgeführt.

Altert Rotida
Laibacli, Rosengasse Nr. 5.

Wasserdichte (78i) 15

Wageudocken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrätig be

S^edltenr der k. k. priv. Siidbahn
Lftibftot1, WUnentruit Nr. 15.

Illllllllllllllll III III III IlllllllllillllllllJfllll III H I H I H I H I III IITTTTITTITT

Grösste Auswahl
in Damenkonfektion, rdzcnBcn
Blousen, sowie gut assortiertes
£ager in Jl/tofle -Waschstojfcn

un3 leinen l™>*-
empfiehlt zu den billigsten Prellen

Anton Schuster
Laibach, Spitalgasse.

Muster auf Verlangen franko.

tzf°lck2f«<:!!l!l'2dl'i!<!^ ^

M WMMUM
l iknlifonl^ am 1. I>l»rn»r 1902- 867'/, »lilliuiwn ^ " ^ I

Nivi<!«n<Ic> im Ottilie 1902: ^0 di» 135 kinesnt <I«i' .ll^llr«» - ̂ " ' " " ̂  '

Vei'ti'ete!' in l.3!k2e!>! 16. M

(III «in« \4-̂

Wohlthat v /
^ und als Bedürfniss für Jede ///
WN Familie erweist sich täglich j \
S mehr die Verwendung von / /

^athreiners ——-— l\
^neipp-HalzKaffee. ( I
leine sorgsame Hausfrau säume 7
inger, dies wohlschmecKende und ^ ^
esunde Kaffeegetränk einzuführen. ^

;s gibt Keinen reineren Zusatz und /1
einen besseren Ersatz für Bohnen- . \$,
affee.wo dieser ärztlich untersagt ist. (&£<

^athreiners Kngpp-nalzkaffee ^
ist nur echt In Originalpaketen mit
der Schutzmarke »Pfarrer Kneipp«,

j j ^ Offen zugewogener oder anders
^verpackter Aalzkaffee 1st niemals J

| Er.te k. k. öaterr. - ung. ausschl. priv. fŽSdt. hliZS^^uSSm^^^^i^^^

FAOJlnr p I nnri l riRRIIf Uud 1:nlenil-lnner' Fabriks- und Realiüüenliesitz'jr. {]

AuAUh-rAnDLN-rADn K Die wattersesten Fa^ad-Farbeii
^ • • • • • • ^ t a l « • • • • # l l l i m s i n d i n K . l l k |y..lichj W ö r d e n i n Pulverform in 46 Mustern von lü kr- K^1

wfllll irDnueTPiui-H ur in ii ii ir»n gramm aufwärts geliefert und sind anbelangend Dauerhaftigkeit i'ud ,
IVMKL. IVKUI1STEINER, Wien, III., HaUptStraSSe 120. des Farbentones dem O^lanstrich vollkommen gleich. N^

Ansirezoiohnnt mit «,Äi^Ä -M- A m 2&€*€* K r o n e n Ä*a*Äwml« für den Nacbweis v u0. J^ Ansgezelohnet mit goldenen Modalllen. ahmungen. _ Musterkarte und Gebrauchsanweisung gratis und f r ^ ^

Druck und Ver lag von Jg. v. K l e i n m a y r HFed . Vamberg.


